
Checkliste: Kompetenzanforderungsprofil

Haben Ihre ausbildenden Fachkräfte diese Kompetenzen?  
Wie viele der aufgeführten Kompetenzen können Sie mit Ja  
beantworten?

Ausbildende Fachkräfte sind in der Lage …

… die reale, komplexe Arbeitsaufgabe klar und einladend, mit so viel Struktur wie nötig und so viel Freiraum 
wie möglich an die Lernenden zu übergeben.

… die Kompetenzanforderungen einer realen, komplexen Arbeitsaufgabe, d. h. das, was die Aufgabe in 
fachlicher, methodischer oder sozial-kommunikativer Hinsicht verlangt, zu analysieren.

… Erkundungsaufgaben (Recherche-, Planungs-, Beobachtungs-, Reflexionsaufgaben) zu entwickeln und zu 
übergeben, die es den Lernenden ermöglichen, sich eigenständig das für die Aufgabe notwendige Wissen, 
Fertigkeiten und Fähigkeiten zu erarbeiten.

… bei Fragen der Lernenden aktiv zuzuhören und die bisherige Vorgehensweise zu hinterfragen, um die 
Selbstreflexion anzuregen.

… im Gespräch zusätzliche Erkundungsaufgaben zu entwickeln, die den weiteren Lernprozess unterstützen.

… in einem Auswertungsgespräch die Lernenden auf Lernerträge aufmerksam zu machen, die sie selbst  
nicht sehen.

AUSWERTUNG:

Mindestens 5: Herzlichen Glückwunsch! Sie sind/haben TOP fortgebildete Lernbegleiter/innen.

3 bis 4: 	 Hier besteht noch Optimierungsbedarf. Wir finden das passende Angebot für Sie!

Unter 3: 	 Ausgebildete Fachkraft mit dringendem Bedarf an einem Lehrgang zum Aus– und 		
	 Weiterbildungspädagogen. Sprechen Sie uns gerne an!
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Quelle: BBC Lehrgangsunterlagen zum Aus- und Weiterbildungspädagogen, GAB München, Handlungsfeld 1 und 2


